
 

 

 

Abgeordnetenbüro 
Niedersächsischer Landtag 

Hinrich-Wilhelm-Kopf-Platz 1 
30159 Hannover 

Tel.: 05 11 / 30 30 - 30 53 
Email: Ronald.Schminke@lt.niedersachsen.de 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Göttingen, 5. September 2008 

 
Ossenfeld kein Einzelfall 

Schminke: ÖPNV Gesamtkonzept für ländlichen Raum 
 
„Die Abkopplung des ländlichen Raumes kann nur durch ein vernetztes Gesamtkonzept 
verhindert werden“, erklärte der SPD-Landtagsabgeordnete Ronald Schminke nach ei-
nem Informationsabend in Ossenfeld. Dabei sollten gemeindeübergreifend Lösungsan-
sätze zwischen RBB und den Stadtwerken Göttingen unter Berücksichtigung aktueller 
Fahrgastzahlenerhebungen diskutiert werden.    
 
Schminke: „Zwischen Ossenfeld und Knutbüren liegen knapp zwei Kilometer, darum sind 
Verbundlösungen sicher sinnvoll. Knutbüren wird zum Beispiel über die Linie 5 ab Het-
jershausen mit einem Linientaxi bedient. Auch Ossenfeld könnte über diesen Weg mitbe-
dient werden. Die Verrechnung zwischen RBB und den Stadtwerken Göttingen dürfte 
kein echtes Problem sein!“ 
 
Noch sinnvoller wäre sogar eine Buslinie über Dransfeld, Ossenfeld und Knutbüren nach 
Göttingen. Auch solche Lösungsansätze müssten ausgelotet werden. Es gehe schließlich 
auch darum, negative Auswirkungen für die Dörfer zu vermeiden.  
 
Schminke schlug vor, gemeinsam mit den Ossenfeldern eine Erhebung durchzuführen, 
um zu ermitteln, wann welche Verkehrsmittel benötigt würden. Auf dieser Grundlage kön-
ne man am Runden Tisch Gespräche fühern mit den Verantwortlichen von RBB und 
ZVSN, um zu einer Lösung zu gelangen. Diesem Vorschlag stimmte auch das Ossenfel-
der Samtgemeinderatsmitglied Volker Muth zu. 
 
Schminke: „In Frankreich sind viele Dörfer und ganze Landstriche durch Häuserleerstand 
gekennzeichnet, weil die Menschen nach dem Verlust geeigneter Infrastruktur in die 
Städte gezogen sind. Wer den ländlichen Raum bei uns stärken will, muss deshalb zuerst 
die Infrastruktur intakt halten. Der ÖPNV gehört dazu und er wird angesichts dramatisch 
steigender Energiekosten ökonomisch und ökologisch von Tag zu Tag reizvoller.“ 
 
Die Verschlechterungen in Ossenfeld hätten zudem einen faden Beigeschmack, so 
Schminke weiter, denn sie wurden ohne eine wirkliche Einbeziehung der Menschen vor 
Ort vorgenommen. Den Gemeinden sei deshalb zukünftig anzuraten, ihre Interessen in 
der Samtgemeinde Dransfeld zu bündeln. 
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